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Bewusstsein - ist was bleibt

ohne Erinnerung, ohne Wahrnehmung:

Ein Funke nur - „Ich bin“

Bewusstsein, Zeit und Symmetrien sind Faktoren, die intelligentes 
Handeln  prägen. Das  Phänomen  des  Bewusstseins  zählt  zu  den 
größten ungelösten Fragen von Philosophie und Naturwissenschaft 
überhaupt. Keine der heutigen Wissenschaften wird alleine für sich 
in der Lage sein, ein umfassendes Modell zur Erklärung zu entwi-
ckeln. Ich nehme Sie mit  auf  eine interdisziplinäre Reise, erkläre 
Fakten, den heutigen Stand der Erkenntnis zu intelligentem Handeln 
und Bewusstsein, weise auf offene Fragen hin. Und ich führe Sie an 
ein Modell für bewusstes Handeln heran, das eine verblüffende Lö-
sung bietet für ein fundamentales Rätsel der Physik.


